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Aktuelle Information zu COVID-19-Infektionen an der Schule 

Liebe Eltern,  

heute möchte ich Sie wieder über den aktuellen Stand des Pandemiegeschehens informieren. 

Leider macht das Infektionsgeschehen auch vor unserer Schule nicht Halt und entwickelt sich 

immer dynamischer. Bisher waren wir im Vergleich zu anderen Einrichtungen wenig betroffen. 

Es gab bis heute einen Infektionsfall im Kollegium, und am Montag und Dienstag dieser Woche 

wurden nun Fälle in der Schülerschaft bekannt. Als Schulleitung setzen wir uns in jeder 

Situation unverzüglich mit dem Gesundheitsamt und dem Staatlichen Schulamt in Verbindung, 

um nach eingehender Fallanalyse die Gefahreneinschätzung zu besprechen und über die daraus 

folgenden Maßnahmen zu entscheiden. Wenn festgestellt wird, dass das Kind zum Zeitpunkt 

des Schulbesuchs als infektiös gilt, werden Quarantänemaßnahmen eingeleitet. Entscheidend 

ist, wann die ersten Symptome auftraten und mit wem in den Tagen davor Kontakt in welcher 

Form bestand. Bei Schülerinnen und Schülern über 12 Jahren wird meist entschieden, dass nur 

die unmittelbaren Kontakte, d. h. die Sitznachbarn – rechts, links, davor, dahinter – in 

Quarantäne geschickt werden und nicht mehr ganze Klassen betroffen sind. Dies gilt auch für 

die Lehrkräfte, die die maßgebliche Distanz eingehalten haben. Bei jüngeren SuS werden in der 

Regel die kompletten Lerngruppen in Quarantäne geschickt. 

Zunächst erhalten Sie die Information über die Schule, dann setzt sich das Gesundheitsamt mit 

Ihnen telefonisch in Verbindung und teilt die genaue Quarantänedauer mit. Daher ist es umso 

wichtiger, dass Ihre bei uns hinterlegten Kontaktdaten (Adressänderungen und 

Telefonnummern) immer aktuell sind.  

Es ergeben sich keine weiteren Maßnahmen für die Schule, wenn sich herausstellt, dass die 

betroffene Person zur Schulbesuchszeit als nicht infektiös eingestuft werden kann. 

Zunehmend erfahren wir auch von Geschwisterkindern aus Kindertagesstätten, dass dort 

COVID-19-Infektionen auftreten. Diese Kontakte gelten nicht als Erstkontakte. Wenn die Eltern 

allerdings entscheiden, dass die Kinder, die Schülerin/Schüler unserer Schule sind, mit dem 

Geschwisterkind in Quarantäne bleiben, so ist dies durchaus vernünftig und das Fehlen kann 

entschuldigt werden. Alle Schülerinnen und Schüler in Quarantäne werden mit 

Arbeitsaufträgen und Materialien zum Weiterarbeiten versorgt. 

Wir bitten Sie, liebe Eltern, gemeinsam mit uns die Gefahr der Infektionen vorbeugend 
einzudämmen: 
Achten Sie auf Anzeichen einer Erkrankung, also die typischen Symptome wie Husten, Fieber, 
Schnupfen, Geruchs- und Geschmacksstörungen, Halsschmerzen und melden Sie dies der 
Schule und Ihrem Arzt. Auch der ärztliche Bereitschaftsdienst(116117) und das Gesundheitsamt 
stehen Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung.  
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Auch bitten wir Sie um Unterstützung bei der Einhaltung der Schul- und Pandemieregeln. Zu 

unser aller Wohl sind wir darauf angewiesen, dass Masken getragen werden und dass der 

Abstand von mindestens 1,50 im freien Umgang miteinander eingehalten wird. Wir beobachten 

zur Zeit immer mehr Schülerinnen und Schüler, die dies nicht mehr beachten und eng 

beieinander stehen und sitzen, sich gegenseitig berühren, Kopfhörer ohne zu desinfizieren 

austauschen und ähnliches. Sie können helfen, indem Sie dies mit Ihren Kindern besprechen. 

Mit diesen Mitteilungen wollen wir Sie fortlaufend transparent informieren und damit auch 

verstärkt um Ihre Aufmerksamkeit bitten. Wir hoffen sehr, dass das Infektionsgeschehen an der 

Gesamtschule am Gluckenstein weiterhin möglichst ruhig verläuft, was wir mit der 

konsequenten Einhaltung der Hygienevorgaben positiv unterstützen können. Infektionen 

geschehen schnell und unbemerkt und darin liegt die Gefahr des Virus. 

 

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich! 

Mit freundlichen Grüßen 

Ursula Hartmann-Brichta und das Schulleitungsteam 


